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Das Wohnhaus Nr. 73 an der Dorfstrasse von Itlngen bildet
den Abschluss der ersten Häusergruppe der Westseite. Als Eck-

haus leitet es in eine Nebengasse, doch ist es bezeichnender-

welse archltektonisch nicht als Eckhaus ausgezeichnet, weil es

sich ursprünglieh nicht um eine Gasse, sondern nur um einen
Weg handelte, d.er den Zugang auf die Gärten und Felder ermög-

lichte. Dadurch entsteht an der Einrnündung dleses ehernaligen

lrleges auch kelne Zäsur im 0rtsbi1d, sondern die Häuserzeile
läuft optisch weiter.

Das zwelgeschossige Haus wlrd von einem stellen Satteldach
bedeekt und besltzt sti-chbogige Fenster 1m Erdgeschoss uncl

rechteckige im 0bergeschoss. Auf der Giebelseite hingegen durch-
brechen nur schroale Fenster die Mauer' Das i{aus dürfte gegen

Ende des 18. oder zu Beginn des 19. Jahrhunderts an d.as grosse

Haus Nr. 35 angebaut worden sein. Dadurch dient es als zlreige-
schossiger Bau als Bindeglied zu den ebenfalls zweJ-gesehossigen

Bauten auf der and.eren Seite des Weges. Seine städtebauliche
Funktion beruht auf. einer Ej-nbindung des dreigeschossigen Hau-

ses Nr. J5 zwlschen den niederen Bauten und einer Staffelung
dieser Häusergruppe. Das Dorfbild von ltingen zeichnet sich
dadurch aus, dass die Staffetung Cer Häuser nicht wlllkürlich
oder sehematisch ist, sondern dass sie den Funkti-onen der Häu-

ser und der bauliehen Entwicklung der vergangenen Jahrhunderte

entspricht. Aus diesem Grunde ist die Funktion dieses Hauses

als Teil des 0rtsbil-des, a1s opti-scher Masstab für das Haus

Nr. 15 von grosser Bedeutung. Eine grössere lücke an dj-eser

Stelle r,räre aIs eine unnatürliche Zäsur zu betrachten und würd.e

d"ie Geschlossenheit der Häuserzeilen dieser Seite empfindlich
stören.
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Der Gemeinderat Itingen als Besj-tzer der Liegensehaft
ist rnit der Unterschutzstellung nicht einverstanden.

z//t Das Wohnhaus Nr. 77 an der Dorfstrasse, gelegen 
-

auf Parzelle Nr. 141, ist gestützt auf $ g 
\

der Verord.nung betreffend den Natur- und Hei-mat-

schutz vom J0. April Lg64, in d.as Inventar der ge-
schützten Baudenkmäler aufzunehmen.

Bauliche Yeränd.erungen, R.estaurlerungen etc. können

nit d-ern Einverständnis und unter Aufsicht des Amtes

für Naturschutz und Denkmalpflege vorgenommen werden.

Gegen d"iesen Beschluss kann irrr"tt 10 Tagen von dessen

Zustellung an gerechnet beim Verwaltungsgericht 1n

liestal Beschwerde erhoben werden.

Nach Eintrltt der Rechtskraft ist der Beschluss vom

zuständigen Grund.buchamt 1ns Grundbuch einzutrag€rlr

Mitteilung an Gemeinderat Itingen
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